
Wer ich bin, war für meine Mutter nicht in Ord-
nung. 1962 ging die Ehe meiner Eltern in die 
Brüche. Meine Schwester war damals 2 Jah-
re alt (sie hätte auch schon ein Junge werden 
sollen). Ich, als das 2. Kind, sollte ein Junge 
werden und die Ehe kitten.
Ich kam zur Welt – und war kein Junge. Da 
sie nur auf einen Jungen gehofft hatten, hat-
ten sie auch nur einen Namen gewählt: „Pe-
ter“ (Nach jemandem aus der Familie meines 
Vaters). Aus der Not heraus nannten sie mich 
Gabriele. Ich glaub, der Name war der nächst-
beste im Roman, den meine Mutter zu der Zeit 
gelesen hatte.
Ich wurde dann Gabriele Elisabeth und meine 
Aufgabe war, die Ehe zu kitten.
Meine Mutter bekam nach der Geburt eine 
postnatale Depression und ließ mich – das 
Baby – im Hinterzimmer liegen. Auch für mei-
ne Schwester war ich eine Belastung, ich glau-
be, sie versuchte einmal, mich umzubringen, 
weil ich ihr den Rest an Aufmerksamkeit, der 
da war, „geklaut“ hatte. Nur meine Tante Gi-
sela bemerkte, wie schlecht es mir ging, holte
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Eröffnung: 02. Nov. 2017 um 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 03.11.2017- 25.11.2017

Öffnungszeiten: 
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Sa 12:00 bis 15:00
und nach Vereinbarung: 0171 9520664 
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UMERZÄHLUNGEN                                                                                                  Sabine Klenke

Wirklichkeit oder Fake? Wahrheit oder Wunsch?  Sabine Klenke spielt bei dem Thema „Umerzählungen“  
mit Wahrgebung und Wirklichkeitskonstruktionen, mit denen Menschen ihr Erleben, ihre Erfahrungen und 
Gefühle beschreiben. 
Welche Geschichten erzählen wir uns von unserem Leben - und welche Auswirkungen hätte es, wenn wir uns 
Erlebtes anders erzählen würden - umerzählen würden? Welche Auswirkungen hätte diese Neukonstruktion 
auf unsere  Verarbeitung und Reaktionen und auf künftige Möglichkeiten? 
In ihrem Projekt Umerzählungen lässt Sabine Klenke Menschen eine Weiche in ihrem Leben anders stel-
len Sie entfalten eine alternative Erlebensgeschichte. Dabei werden manchmal auch Wünsche sichtbar, die  
anderen Stereoptypen folgen, als das real Erlebte und werfen die Frage nach dem Wert des „Tatsächlichen“ 
auf. Sabine Klenke verbindet in diesem Projekt ihre Kompetenzen als Coach und als Künstlerin.

level one ist ein Ausstellungsraum für Studierende und Absolventen der Hochschule für Künste im Sozialen, 
Ottersberg. Er bietet den Künstlerinnen und Künstlern die Möglichkeit, Ausstellungserfahrungen zu machen. 


